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Geleitwort von 
Dr. Karl-Thomas Neumann

Automotive SPICE

Die Produkte der Automobilindustrie müssen sich in einem immer
komplexeren Umfeld behaupten. Die Anforderungen steigen kontinu-
ierlich. Autos von morgen, die heute entwickelt werden, müssen kom-
fortabler, sicherer und letztlich umweltfreundlicher sein. Weiterhin
entstehen weltweit neue Märkte und Kundengruppen, die an der indi-
viduellen Mobilität teilhaben möchten. Diese Nachfrage nach
erschwinglichen Automobilien in den aufstrebenden Ländern fordert
die etablierte Automobilindustrie heraus. 

Neben diesen exogenen Faktoren verschärft der globale Wettbe-
werb innerhalb der Automobilindustrie den Druck auf die Marktteil-
nehmer. Nach der Konsolidierung in den letzten Jahren kommen nun
neue Wettbewerber, vor allem aus China und Indien, auf den Markt.
Die etablierten Hersteller reagieren mit einer Erweiterung der Produkt-
palette, einer Verkürzung der Produktlebenszyklen und neuen Funkti-
onen. 

Die Beherrschung der komplexer werdenden Produktstrukturen
und die Realisierung von Innovationen zu vertretbaren Kosten sind
damit zentrale Erfolgsfaktoren in der Automobilindustrie. Dabei steht
bei modernen Entwicklungen die Fähigkeit, Elektronik und Software
zu beherrschen, im Vordergrund. Nach der Automotive Special Inte-
rest Group (SIG) werden mehr als 85% der Funktionalität moderner
Fahrzeuge durch Software kontrolliert. Software- und Elektronikkom-
petenz ist somit als ein Schlüssel für die erfolgreiche Zukunft in der
Automobilindustrie zu sehen. Die Unternehmen sind darauf angewie-
sen, ihre Entwicklungsprozesse entsprechend systematisch zu struktu-
rieren und anzupassen. 

Das vom internationalen Standard ISO/IEC 15504 abgeleitete Pro-
zessassessmentmodell Automotive SPICE ist ein Lösungsansatz, um
Entwicklungszeiten zu verkürzen, Entwicklungskosten zu senken und
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Produktqualität auf einem hohen Niveau gewährleisten zu können.
Automotive SPICE ermöglicht die standardisierte Bewertung und Ana-
lyse von Entwicklungsprozessen mit dem Schwerpunkt auf Software.
Damit können über Unternehmensgrenzen hinweg verlässliche Ent-
wicklungspartner und Zulieferer identifiziert werden. Dies ermöglicht
eine effiziente Arbeitsteilung in der Automobilindustrie. Weiterhin ist
es mithilfe des Standards möglich, Risiken in der Entwicklung und
Beschaffung festzustellen, zu kontrollieren und zu reduzieren. 

Eine wesentliche Herausforderung bei Automotive SPICE besteht
nun darin, die Norm richtig zu interpretieren und an die konkreten
Problemstellungen im eigenen Unternehmen anzupassen. Dafür stellt
das vorliegende Buch die definierten Prozesse in einem Unternehmen
der Realität eines Beispielprojektes gegenüber. Es werden typische Pro-
blemstellungen bei der Umsetzung von Automotive SPICE in der kon-
kreten Entwicklungsarbeit aufgezeigt, die Auswirkungen auf die
Bewertung nach Automotive SPICE geschildert und in der Praxis
bewährte Lösungsansätze geliefert. Dies macht das Buch für alle
lesenswert, die den Prozess in der Entwicklungspraxis mit Erfolg
anwenden möchten. 

Die Autoren haben einen wertvollen Beitrag für die weitere Ver-
breitung und Anwendung von Automotive SPICE in der Praxis der
Automobilindustrie geleistet. Eine zunehmende Etablierung des Stan-
dards ist eine Voraussetzung für die erfolgreiche Vermarktung von
innovativen Produkten. Ich wünsche mir daher, dass dieses Buch eine
große Resonanz in der Automobilindustrie findet.
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